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Anlieferung bei der Messe Stuttgart

1. Lieferanschriften für Sendungen an Ihren Messestand:

 [Ihr Firmenname]

 c/o Landesmesse Stuttgart GmbH

 [Name der Messe]

 [Halle-/Stand-Nr.]

 Einfahrt: Tor 1

 70629 Stuttgart Messegelände

2. Spedition:

 Schenker Deutschland AG 

 – DB SCHENKERfairs –

 Einfahrt: Tor 1

 70629 Stuttgart Messegelände

 [Name des Kunden]

 [Ihr Firmenname]

 [Halle-/Stand-Nr.]

3. Lieferanschriften für den Fachpressestand (wenn vorhanden):

 Landesmesse Stuttgart GmbH

 Fachpressestand

 [Name der Messe]

 Einfahrt: Tor 1

 Messe-Zentrallager L8

 70629 Stuttgart Messegelände

Bitte beachten Sie jeweils das Verkehrsleitsystem vor Ort!

Sehr wichtig! Bitte beachten Sie:

Die Messe Stuttgart nimmt keine Sendungen an.

Bitte adressieren Sie Ihre Sendung an Ihren Messestand (1. – wie unten beschrieben) nur, wenn Sie sicher sind, 

dass sich jemand am Stand befindet und diese annehmen kann.

Erfahrungsgemäß werden Liefertermine von den diversen Paketdiensten selten eingehalten. Falls Sie am 

Stand nicht angetroffen werden, wird die Sendung von der Messe Stuttgart nicht entgegen genommen und 

geht zurück.

Um sicher zu gehen, dass Ihre Sendung Sie rechtzeitig erreicht, verwenden Sie die unten stehende Adresse (2.) 

der Spedition Schenker.

Für die Annahme, Lagerung sowie Zustellung werden Ihnen pro Lieferung (bis 200 kg) 58,00 EUR, zuzüglich 

der jeweils gültigen gesetzlichen Umsatzsteuer, in Rechnung gestellt, für jede weiteren angefangenen 100 kg 

je 29,00 EUR.

Sie können Ihre Sendung bei der Spedition Schenker unter der Telefon-Nr. +49 711 18560-3300

abrufen und an Ihren Messestand bringen lassen.

Wir arbeiten auf Basis der Allgemeinen Deutschen Spediteur-

Bedingungen (ADSp), jeweils neueste Fassung. Diese beschränken 

in Ziffer 23 ADSp die gesetzliche Haftung für Güterschäden nach 

§ 431 HGB für Schäden in speditionellem Gewahrsam auf 5 €/kg; 

bei multimodalen Transporten unter Einschluss einer Seebeför-

derung auf 2 SZR/kg sowie darüber hinaus je Schadensfall bzw. 

-ereignis auf 1 Mio. EUR bzw. 2 Mio. EUR oder 2 SZR/kg, je nach-

dem welcher Betrag höher ist.




